
wollen nahm man alles zur Kenntnis, und wir in der Schule
sind auf den „neuen Zustand“ sehr stolz. In diesem
Zusammenhang sage ich allen, die an diesen Maßnahmen
beteiligt waren, ein herzliches Dankeschön!
Am Montag, dem 10.08.09, ging bei uns das Angebot ein,
dass die Landtagspräsidentin, Frau Dagmar Schipanski, an-
lässlich ihres geplanten Besuchs zur Erinnerung an den
Mauerbau 1961 nach Mödlareuth, eine Stunde ihre Anwe-
senheit in unserer Schule zu einer Gesprächsrunde mit
Schülern, Eltern und Kollegen zur Verfügung stellen würde.
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Venzka

      1

Hirschberg  Ullersreuth    Göritz       Sparnberg

Amts- und Mitteilungsblatt
der Stadt Hirschberg/ Saale

Besuchen Sie unsere Internetseite unter:  www.hirschberg-saale.de

Für Freitag, den 07.08.09, sagte sich in unserer Schule kurz-
fristig Herr Landrat Roßner an, um mit Bürgermeister R. Wohl
die zwecks Schimmelbeseitigung und Trockenlegung abge-

Besuche zum Schuljahresbeginn

schlossenen Baumaßnahmen im Keller- und Außenbereich
in Augenschein zu nehmen. Bei einem Rundgang und einem
Gespräch im Beisein eines Pressevertreters wurde über Verlauf
und Ergebnisse von allen Seiten Positives berichtet. Mit Wohl-

Wir konnten dies organisieren. Am darauffolgenden Mittwoch
waren dann besonders für die Schüler die Ausführungen von
Frau Schipanski zur Geschichte des Mauer- und Grenz-
bestandes zu DDR – Zeiten interessant. (Thema ist Bestandteil
des Lehrplanes in Klasse 10)
Nachdenklich hat sie auch ihren Eindruck geschildert, wo sie
sich – 20 Jahre nach dem Mauerfall – befindet. Erinnerungen
von Beteiligten haben die damalige Situation weiter deutlich
werden lassen. Auch der Erlebnisbericht einer Schülerin aus
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am Montag: geschlossen
am Dienstag: von 09.00 bis 12.00 Uhr

und 14.00 bis 18.00 Uhr
am Mittwoch:geschlossen
am Donnerstag: von 14.00 bis 16.30 Uhr
am Freitag: von 09.00 bis 12.00 Uhr

Sprechstunden des Bürgermeisters:
dienstags von 09.00 bis 12.00 Uhr  und

von 14.00 bis 18.00 Uhr

Wir empfehlen, Besuchstermine beim Bürgermeister
Rüdiger Wohl, vorher zu vereinbaren.

STADTVERWALTUNG  HIRSCHBERG/SAALE
Öffnungszeiten/ Sprechzeiten

Sprechzeiten der Ortsbürgermeister
in Ullersreuth:
jeden Dienstag von 16.30 bis 18.00 Uhr
in Göritz:
jeden 2. Montag im Monat von 18.00 bis 20.00 Uhr
in Sparnberg:
jeden letzten Mittwoch im Monat von 17.00 bis 17.30 Uhr
in Venzka:
jeden letzten Mittwoch im Monat von 18.00 bis 19.00 Uhr

Nachfolgend aufgeführte Einrichtungen erreichen
Sie unter den Telefon- Nrn.:
Gemeinde Venzka 0175-5863720
Gemeinde Göritz 0175-5840121
Gemeinde Ullersreuth 0175-5840122
Feuerwehrhaus Ullersreuth 0175-5840123
Gemeinde Sparnberg (036644) 43018
(über Stadtverwaltung)
Friedhof Hirschberg 0175-5840124
Freibad Hirschberg 0175-5840125
Stadtbücherei 0175-5840126

RUFNUMMERN
der Stadtverwaltung Hirschberg

Die Stadtverwaltung Hirschberg ist unter der Rufnummer
(036644) 4300 für Sie zu erreichen!
Die Internet-Adresse lautet: www.hirschberg-saale.de
Faxnummer: 222 24
Sitzungszimmer 430-24

Unsere Mitarbeiter erreichen Sie wie folgt:
Büro Bürgermeister - Frau Carsta Nier 430 - 10
E-Mail: c.nier@stadt-hirschberg-saale.de

Hauptverwaltung - Frau Katrin Meißner 430 - 18
E-Mail: k.meissner@stadt-hirschberg-saale.de

Kämmerei - Frau Ute Heidrich 430 - 14
E-Mail: u.heidrich@stadt-hirschberg-saale.de

Kasse - Frau Gabriele Martin 430 - 15
E-Mail: g.martin@stadt-hirschberg-saale.de

Bauverwaltung - Frau Silke Müller 430 - 19
E-Mail: s.mueller@stadt-hirschberg-saale.de

Liegenschaften/ Kultur- und Ordnungsangelegenheiten
- Herr Steffen Schwarzbach 430 - 20
E-Mail: s.schwarzbach@stadt-hirschberg-saale.de

Standesamt/ Friedhofsverwaltung
- Frau Monika Schmidt 430 - 22

E-Mail: m.schmidt@stadt-hirschberg-saale.de

Pass- und Meldewesen - Frau Angelika Grüner 430 - 23
E-Mail: a.gruener@stadt-hirschberg-saale.de

Bürgermeister Rüdiger Wohl ist über die Zentrale (Tel. 430-0)
oder über das Sekretariat (Tel. 430-10) erreichbar
E- Mail:  r.wohl@stadt-hirschberg-saale.de

Bayern – nach der Wende aus Rheinland – Pfalz nach Berg
verzogen – zu ihren Geschichtserfahrungen im „grenznahen“
Raum fand hohe Aufmerksamkeit.
Frau Schipanski gab am Schluss noch einige Informationen
aus ihrer Sicht zum Thema „Berufswahl“ – sie war auch die
Schirmherrin bei der Verleihung des Titels „Berufswahl-
freundliche Schule“ im Januar 2009 im Thüringer Landtag.
Also: eine bewegende Zeit am Beginn des Schuljahres – und
das geht weiter: naht doch in Riesenschritten die Jubiläums-
woche.

H. Häßner
Fotos: OTZ und Chris Lorenz

Die nächste Ausgabe des „Hirschberger Anzeiger“
erscheint am

Dienstag, dem 13. Oktober 2009
Annahmeschluss für redaktionelle Beiträge und

Anzeigen ist
Dienstag, der 06. Oktober 2009  im Sekretariat

der Stadtverwaltung. Eine spätere Annahme ist nur
nach Absprache möglich.

Sehr gerne werden Ihre Textbeiträge und Anzeigen auf
einem Datenträger (Diskette) oder per Email

angenommen. Die Email Adresse lautet:
c.nier@stadt-hirschberg-saale.de

Nutzen Sie auch den Hirschberger Anzeiger
kostengünstig für private Danksagungen bei

Festlichkeiten und Höhepunkten
im persönlichen Leben!

Öffnungszeiten im Museum für Gerberei-
und Stadtgeschichte
Dienstag, Mittwoch 10.00 bis 16.00 Uhr
und Donnerstag
Sonntag 14.00 bis 1 7.00 Uhr

Darüber hinaus sind nach telefonischer Vorabsprache (036644/
43139 oder 43345) Führungen auch außerhalb der regulären
Öffnungszeiten möglich!
Das Museum für Gerberei- und Stadtgeschichte ist unter folgen-
den Telefon-Nummern  zu erreichen:

(036644)  43 139 und  43195
Fax- Nr.: (036644)  22224 (über Stadtverwaltung Hbg.)
Internet: www.museum-hirschberg.de
e-mail: info@museum-hirschberg.de

Sprechzeit des Kontaktbereichsbeamten
jeden Dienstag von 16.00 bis 18.00 Uhr

in der Stadtverwaltung Hirschberg
Telefonnummer: 036644/ 43340
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    AMTLICHE BEKANNTGABEN

Die Wohnungsgesellschaft Hirschberg mbH hat ihren
Sitz in der Marktstraße 22,
die Telefon-Nr. lautet:  (036644) 24978
und die Fax-Nr. lautet: (036644) 24979
Öffnungszeiten:
Montag geschlossen
Dienstag von 09.00 bis 12.00 Uhr
Mittwoch von 09.00 bis 12.00 Uhr/ 13.00  bis 18.00 Uhr
Donnerstag von 09.00 bis 12.00 Uhr
Freitag geschlossen

Sprechstunde des Forstrevierleiters
U. Kornder/ Hirschberg

jeden Dienstag in der Zeit von 16.00 bis 18.00 Uhr im OT
Göritz/ Bürgerhaus (ehem. Schulgebäude) •Tel.: 0172- 3480331

Besuchen Sie unsere Bücherei Hirschberg
zu den Öffnungszeiten
dienstags und donnerstags

von 10.00 Uhr bis 12.00 Uhr
und 13.00 Uhr bis 17.00 Uhr!

Die Bücherei ist unter Tel.-Nr.: 0175-
zu erreichen  5840126

Wahlbekanntmachung
1. Am 27. September 2009 findet die

Wahl zum 17. Deutschen Bundestag statt.
Die Wahl dauert von 8.00 bis 18.00 Uhr.

2. Die Gemeinde ist in folgende 5 allgemeine Wahlbezirke ein-
geteilt:
Wahlbezirk Abgrenzung Lage des Wahlraums,

des Wahlbezirks (Straße, Nr., Zimmer-Nr.)

0001 Stadt Hirschberg - Stadt Kulturhaus Hirschberg
Gerberstr. 17

0002 Ortsteil Göritz Bürgerhaus Göritz, Göritz 69

0003 Ortsteil Ullersreuth Bürgerhaus Ullersreuth,
Ullersreuth 19

0004 Ortsteil Sparnberg Gemeindeamt Sparnberg
Sparnberg 27

0005 Ortsteil Venzka Bürgerhaus Venzka,

Venzka 47

In den Wahlbenachrichtigungen, die den Wahlberechtigten in
der Zeit vom 31.08.2009 bis   06.09.2009 übersandt wor-
den sind, sind der Wahlbezirk und der Wahlraum angegeben, in
dem der Wahlberechtigte zu wählen hat.
Der Briefwahlvorstand tritt zur Ermittlung des Briefwahler-
gebnisses um 17.00 Uhr im Sitzungssaal des Rathauses
Hirschberg, Marktstraße 2 zusammen.
3. Jeder Wahlberechtigte kann nur in einem Wahlraum des
Wahlbezirks wählen, in dessen Wählerverzeichnis er eingetragen
ist. Die Wähler haben die Wahlbenachrichtigung und ihren
Personalausweis oder Reisepass zur Wahl mitzubringen. Die
Wahlbenachrichtigung soll bei der Wahl abgegeben werden.
Gewählt wird mit amtlichen Stimmzetteln. Jeder Wähler erhält
bei Betreten des Wahlraumes einen Stimmzettel ausgehändigt.

Jeder Wähler hat eine Erststimme und eine Zweitstimme. Der
Stimmzettel enthält jeweils unter fortlaufender Nummer

a) für die Wahl im Wahlkreis in schwarzem Druck die Namen
der Bewerber der zugelassenen Kreiswahlvorschläge unter
Angabe der Partei, sofern sie eine Kurzbezeichnung verwen-
det, auch diese, bei anderen Kreiswahlvorschlägen außerdem
das Kennwort und rechts von dem Namen jedes Bewerbers
einen Kreis für die Kennzeichnung,

b) für die Wahl nach Landeslisten in blauem Druck die Be-
zeichnung der Parteien, sofern sie eine Kurzbezeichnung
verwenden, auch diese, und jeweils die Namen der ersten
fünf Bewerber der zugelassenen Landeslisten und links von
der Parteibezeichnung einen Kreis für die Kennzeichnung.
Der Wähler gibt
seine Erststimme in der Weise ab,
dass er auf dem linken Teil des Stimmzettels (Schwarzdruck)
durch ein in einen Kreis gesetztes Kreuz oder auf andere
Weise eindeutig kenntlich macht, welchem Bewerber sie
gelten soll,
und seine Zweitstimme in der Weise,
dass er auf dem rechten Teil des Stimmzettels (Blaudruck)
durch ein in einen Kreis gesetztes Kreuz oder auf andere
Weise eindeutig kenntlich macht, welcher Landesliste sie
gelten soll. Der Stimmzettel muss vom Wähler in einer
Wahlzelle des Wahlraumes oder in einem besonderen Neben-
raum gekennzeichnet und in der Weise gefaltet werden,
dass seine Stimmabgabe nicht erkennbar ist.

4. Die Wahlhandlung sowie die im Anschluss an die Wahl-
handlung erfolgende Ermittlung und Feststellung des Wahl-
ergebnisses im Wahlbezirk sind öffentlich. Jedermann hat Zu-
tritt, soweit das ohne Beeinträchtigung des Wahlgeschäfts
möglich ist.

5. Wähler, die einen Wahlschein haben,  können an der Wahl im
Wahlkreis, in dem der Wahlschein ausgestellt ist,

a) durch Stimmabgabe in einem beliebigen Wahlbezirk dieses
Wahlkreises oder

b) durch Briefwahl
teilnehmen.
Wer durch Briefwahl wählen will, muss sich von der Gemein-
debehörde einen amtlichen Stimmzettel, einen amtlichen
Stimmzettelumschlag sowie einen amtlichen Wahlbriefum-
schlag beschaffen und seinen Wahlbrief mit dem Stimmzettel
(im verschlossenen Stimmzettelumschlag) und dem unterschrie-
benen Wahlschein so rechtzeitig der auf dem Wahlbriefumschlag
angegebenen Stelle zuleiten, dass er dort spätestens am Wahltage
bis 18.00 Uhr eingeht. Der Wahlbrief kann auch bei der angege-
benen Stelle abgegeben werden.

6. Jeder Wahlberechtigte kann sein Wahlrecht nur einmal und
nur persönlich ausüben (§ 14 Abs. 4 des Bundeswahlgesetzes).
Wer unbefugt wählt oder sonst ein unrichtiges Ergebnis einer
Wahl herbeiführt oder das Ergebnis verfälscht, wird mit
Freiheitsstrafe bis zu 5 Jahren oder mit Geldstrafe bestraft. Der
Versuch ist strafbar (§ 107a Abs. 1 und 3 des Strafgesetzbuches).

Hirschberg, den 08.09.2009

Die Gemeindebehörde       Rüdiger Wohl, Bürgermeister

Standesamtliche Nachrichten

Geburt:
Jannes Köppel am 05.08.09

Es wird darauf hingewiesen, dass alle beim Einwohnermeldeamt
eingehenden Mitteilungen über Geburten hier veröffentlicht werden,
sofern die Eltern der Veröffentlichung nicht oder nicht rechtzeitig widersprochen haben.
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Eheschließung:

Herr Thomas Kretschmar und Ehefrau Cindy,
geb. Kohl, beide wohnhaft in Hirschberg

Es wird darauf hingewiesen, dass alle beim Einwohnermeldeamt einge-
enden Mitteilungen über Eheschließungen hier veröffentlicht wer-
den, sofern der Veröffentlichung nicht oder nicht rechtzeitig widersprochen wurde.

Sterbefälle:

Herr Willi Müller, 85 Jahre alt,
zuletzt wohnhaft in Ullersreuth,

Frau Irmgard Kobus, geb. Pitzler, 84 Jahre alt,
zuletzt wohnhaft in Hirschberg
Es wird darauf hingewiesen, dass beim Einwohnermelde-amt eingehende Mitteilungen
über Sterbefälle hier veröffentlicht werden, sofern der Veröffentlichung nicht oder nicht
rechtzeitig widersprochen wurde.

Monika Schmidt/ Standesbeamtin

Breitbandversorgung im Saale-Orla-Kreis

Im Landratsamt gibt es Aktivitäten zum Ausbau des Breitband-
netzes in unserem ländlichen Raum. Nach einem Beschluss des
Kreistages ist eine zentrale Koordinierungsstelle zur Erfassung
des Bedarfs eingerichtet worden.
Diese Bedarfsermittlung umfasst sowohl gewerbliche als auch
private Haushalte und ist bis zum 15. Oktober 2009 durch-
zuführen. Nach einer Auswertung wird über den weiteren Ver-
fahrensweg der Verbesserung der Internetversorgung beraten
und entschieden.
An alle gegenwärtigen und künftigen Internetnutzer unserer
Stadt und der Ortsteile ergeht deshalb die Bitte, das jeweils
zutreffende beiliegende Formular auszufüllen und der Stadt-
verwaltung bis zum 10. Oktober 2009 zur Zusammenfassung
und Übersendung an das Landratsamt zurückzugeben.
Bedenken Sie bitte beim Ausfüllen, dass künftig immer komple-
xere Anwendungen über Internet einschließlich Internet-Fern-
sehen stetig steigende Anforderungen an die Übertragung der
Datenmengen stellen werden.
Nur wer rechtzeitig Voraussetzungen schafft läuft nicht Gefahr,
künftig von modernen Kommunikationswegen abgeschnitten
zu sein.                     (Formular auf Seite 5)

Öffentliche Bekanntmachungen

Mitteilung der Elterninitiative
für Jugendweihe Hirschberg

JUGENDWEIHE   2010

Werte Eltern und Schüler der 8.Klasse,

die Elterninitiative für Jugendweihe Hirschberg möchte Sie
hiermit darauf aufmerksam machen, dass die Anmeldung für
die Teilnahme an der Jugendweihe 2010 ab sofort erfolgen
kann. Für eine langfristige Planung über das ganze Schuljahr
hinweg bitten wir den Termin 25. September 2009 unbe-
dingt einzuhalten.
Zu Beginn des neuen Schuljahres werden sich alle betreffenden
Eltern und Schüler zu einer ersten Verständigung treffen. Dazu
erhalten Sie gesonderte Einladungen.
Der Termin für die Feierstunde ist am Samstag, den
08. Mai 2010 im Kulturhaus Hirschberg.
Ihre Anmeldungen richten Sie bitte an folgende Adressen:
• Frau Doret Rost, Schulstr.36 Hirschberg; Tel.: 036644 / 21639
• Frau Gabi Kießling, Schulstr.40a, Hirschberg; Tel.: 036644 /

21979 (Anrufbeantworter) od. 01511-78 43170

Auf eine gute Zusammenarbeit und ein erfolgreiches Jugend-
weihejahr freuen sich

Doret Rost und Gabi Kießling

 
Aktuelle Angebote 
der Wohnungsgesellschaft Hirschberg mbH 
 
Finden Sie unter: 
 
www.wohnungsgesellschaft-hirschberg.de 
 

- Vermietung von Wohnungen 
- Verkauf von Immobilien 

Liebe Gartenmitglieder der Kleingartenanlage
Hirschberg, Gartenstraße und Lobensteiner Str.,
am 3.10.2009 findet  unsere Energie- und Beitragskassierung
statt
Ort: Gartenkantine, Gartenstrasse
Termin: 9.00 - 13.00 Uhr

Mit freundlichen Grüßen
der Vorstand Kleingartenver-
ein Gartenstraße e.V.

-Voranzeige-

Die Stars der Volksmusik zu Gast am
10.12.2009 im Kulturhaus Hirschberg

Jetzt schon Karten sichern!

Monika Martin, Die Schäfer und Maxi Arland
live dabei!

Der beliebteste deutsche TV-Moderator und erfolgreiche Sänger
Maxi Arland kommt gemeinsam mit tollen Gästen und vielen
Stars der Volksmusik am Do., 10.12.09 um 19.30 Uhr  in das
Kulturhaus Hirschberg und wird das Kulturhaus wieder in ein
Mekka für alle Fans der Volksmusik verwandeln.
So dürfen Sie sich freuen auf die sanfte und einzigartige Stimme
von Superstar Monika Martin aus Österreich und auf Die Schäfer,
die Erfolgsgruppe  der deutschen Volksmusik mit all ihren wun-
derschönen Liedern. TV Moderator Maxi Arland führt Sie
gekonnt durch die Show, wie im Fernsehen auch. Genießen Sie
ein paar unvergessliche Stunden bei bester Unterhaltung .
Sichern Sie sich schon jetzt Ihre Karten, denn der Vorverkauf
läuft bereits auf vollen Touren!
Die Karten für dieses einmalige Konzert gibt es ab sofort:
Drogerie Bahner, Marktstr. 4 Hirschberg, Tel. 036644 22222
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Veranstaltungshinweise/ Termine

FRANKENWALDVEREIN e.V.
Ortsgruppe Hirschberg

am 13.09 Herbststernwanderung Bad Steben
(Halbtageswanderung)

am 17.09. Rund um Bad Steben mit Fritz
(Seniorenwanderung)

am 20.09. Wanderung um Schwarzenbach
am Wald ( Tageswanderung)

am 24.09. Arbeitstagung
am 03.10. 10. Grenzlandwanderung
am 08.10. von Schleiz zum Zipelteich

(Seniorenwanderung)

vom 09.10. Frankenweg – 2. Etappe /von Heidenheim
bis 18.10. nach Altdorf, ca. 168 km (Mehrtageswanderung)

Einzelheiten zu allen Wanderungen und Veranstaltungen wer-
den im Schaukasten und in der OTZ bekannt gegeben.
Der Schaukasten befindet sich in der Gerberstraße gegenüber
der Apotheke.

In der Regel werden die Wanderungen bei jeder Witterung
durchgeführt. Wetterbedingte Änderung der Wanderroute
bleibt dem Wanderführer vorbehalten.

Zu den Wanderungen sind Gäste herzlich willkommen!

„Fasziniert, den Mond zu erreichen, verges-
sen die Menschen, die Blumen auf der Erde
zu betrachten“                (Albert Schweizer)

Institut für Transfusionsmedizin Suhl gGmbH
Abt. Spenderwerbung und Öffentlichkeitsarbeit
Albert-Schweitzer-Str. 15

Am  08.09.2009, führen wir wieder unseren
Blutspendetermin in Hirschberg durch.
Zeit:  17.00 Uhr -19.00 Uhr
Ort:  Volkssolidarität Sozialstation Seniorenhaus, Schulstr. 52

Lesung im Renaissanceschloss in Knau

Lesekonzert
am 12. September 2009 um 18.00 Uhr im Renaissanceschloss
mit den beiden Knauer Autorinnen Monika Brauer und Anett
Schindler – Lyrik und Prosa – sowie Manfred Steller aus Bad
Lobenstein, der u.a. seine Kindheits-
erinnerungen an Knau präsentieren wird.
Der Abend wird zudem musikalisch um-
rahmt von den Geschwistern Sarah und
Felix Renner.
 Wir freuen uns auf Ihren Besuch

 Förderkreis Rittergut Knau e.V.

“Tag der offenen Tür”  in der Regelschule
Hirschberg

Am 19.09.09 sind alle herzlich zu unserem “Tag der offenen
Tür“ in die Schule Hirschberg eingeladen.
Von 10.00 Uhr bis 16.00 Uhr bieten wir im Gebäude und
auf dem Außengelände viele Aktivitäten an.

E I N L A D U N G
zur nichtöffentlichen Jagdversammlung der

Jagdgenossenschaft Hirschberg / Venzka

Am Dienstag, dem 22.09.2009, findet um 19.00 Uhr im Rat-
haus der Stadt Hirschberg, Marktstraße 2, Sitzungssaal die
Jagdversammlung der Jagdgenossenschaft Hirschberg/ Venz-
ka statt.
Tagesordnung:
1.   Eröffnung und Begrüßung
2.   Zuschlagserteilung

Dazu laden wir alle Mitglieder ein.

Hirschberg, 08.09.2009       Rainer Lanzer/ Jagdvorstand

Jagdvorsteher Rainer Lanzer, 07927 Hirschberg, Hofer Straße 25

Nächster Blutspende-
termin in Hirschberg

ist am  30. September  2009
von 16.00 bis 19.00 Uhr

in der Regelschule Hirschberg, Pestalozzistraße

Junge Talente stellen sich auf unserer Showbühne vor (11.00,
13.00 und 15.00 Uhr). Schülerarbeiten können in unserer
Ausstellung bewundert werden, bei einem Schulrundgang zeigen
Schüler das Schulgebäude.
Flohmarkt, Tombola, Trampolin, Torwandschießen, “Neger-
kussmaschine”, Stelzenlauf, Basteln, Schminken, Quiz, Expe-
rimente und Spielekiste sind einige unserer Attraktionen.
Außerdem beteiligen sich auch viele außerschulische Partner
an diesem Tag mit interessanten Angeboten: Feuerwehr, Karate,
Rückenschule und medizinische Tests.
Natürlich ist auch für das leibliche Wohl bestens gesorgt. Bei
Wienern, Rostern, Kaffee und Kuchen und ausreichend Geträn-
ken kann man sich ausgiebig stärken.

Wir hoffen auf schönes Wetter und viele interessierte Besucher.

Termine des FSV Hirschberg
Monat September

Fußball Männer
Samstag, 12.09. 13:00 Uhr FSV II – Gefell
Samstag, 12.09. 15:00 Uhr FSV I – Neustadt II

Samstag, 19.09. 15:00 Uhr Gräfenwarth II – FSV II
Samstag, 19.09. 15:00 Uhr Unterkoskau – FSV I

Samstag, 26.09. 15:00 Uhr FSV I – Knau/Plothen
Sonntag,  27.09. 14:30 Uhr FSV II – Möschlitz

Samstag, 03.10. 13:00 Uhr Lobenstein II – FSV I
Sonntag,  04.10. 14:30 Uhr Eliasbrunn – FSV II

“Tag der offenen Tür”

Der FSV Hirschberg führt am 03. Oktober im Rahmen der
Feierlichkeiten zum Tag der Deutschen Einheit einen „Tag der
offenen Tür“ durch. An diesem Tag besteht die Möglichkeit,
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hinter die Kulissen der Vereinsarbeit zu schauen. Durch
zahlreiche Beiträge und Vorführungen in Zusammenarbeit mit
der Kindertagesstätte Hirschberg soll auch mal verdeutlicht
werden, dass in einem Fußballverein nicht nur Fußball gespielt
wird. Über regen Besuch von den Enkelkindern bis hin zu den
Großeltern würden wir uns sehr freuen. Genaueres kann noch
der Tagespresse entnommen werden.

Herzlichen Dank an alle Sponsoren
Der FSV Hirschberg möchte sich auf diesem Weg bei allen
Sponsoren für die Bereitstellung der zahlreichen Tombolapreise
recht herzlich bedanken.
Durch Ihre zahlreichen Spenden konnte der Wiesenfestsonntag
mit seiner Tombolaverlosung wieder zu einem der Höhepunkte
des Hirschberger Wiesenfestes gestaltet werden.

Gewinnliste der Wiesenfesttombola:
20, 23, 40, 48, 60, 70, 75, 77, 87, 90, 96, 101, 103, 107, 148, 201,
242, 247, 258, 261, 307, 309, 310, 315, 350, 354,356, 359, 374,
377, 378, 380, 383, 400, 418, 494, 501, 502, 507, 531, 540, 546,
554, 557, 570, 601, 631, 644, 668,678,6 82,6 92, 698, 706, 712,
719, 822, 858, 906, 907, 908, 926, 927, 938, 965, 979, 986, 987,
988, 1002, 1005, 1008, 1018, 1022, 1032, 1042, 1044, 1046,
1047, 1057, 1059, 1061, 1062, 1077, 1078, 1097, 1099, 1105,
1109, 1141,1145,1160,1180, 1183, 1203, 1218, 1258, 1259, 1263,
1268, 1269, 1296, 1354, 1377, 1393, 1400, 1405, 1408, 1415,
1430, 1438, 1447, 1449, 1454, 1461, 1462, 1466, 1467

Die Angaben sind ohne Gewähr.

Allen Gewinnern einen herzlichen Glückwunsch. Die Preise
können in der Stadtverwaltung Hirschberg abgeholt werden
(Tel.03664443023).

T. Friedrich/FSV Hirschberg

Herbstferienaktionen im Kinder- und
Jugendstützpunkt Schleiz

1. Woche (12.-16.10.2009):

12.10. Kino und backen / basteln
13.10. Sport- und Fitnesstag
14.10. Wanderung rund um Schleiz und Bowling
15.10. Fahrt nach Plauen mit Vogtlandradiobesuch, historische

Altstadtbesichtigung
16.10. Kreativtag mit kleiner Ferienparty

• Anmeldung für diese Woche komplett Teilnehmerbeitrag:
10 € inklusive warmen Mittagessen.

2.Woche (19.-23.10.2009):
• Hausöffnung: Di- Do; 12.00 – 19.00 Uhr

Freitag: Wanderfalke

• 4-tägige Ferienfahrt nach Rudolstadt
Programm: Stadtführung,

Schloss Heidecksburg,
Bauernhäuser,
Saale- Maxx, Gläserne Porzellanmanufaktur,
Burg Greifenstein,  Schillerhaus, Stadtbummel

- Abfahrt ab Bad Lobenstein mit DB
- Übernachtung in Jugendherberge, mit Frühstück
   und warmen Abendessen, Mittag unterwegs
- Teilnehmerbeitrag: 50 € pro Person, alles inklusive

Anmeldung bis spätestens: 22.09.2009
unter:

Träger: Volkssolidarität Oberland e.V.
Kinder- und Jugendstützpunkt
Schreberstraße 24
07907 Schleiz
Tel.: 03663/ 424848
Mobil.: 01511-7843170 oder 0174-7259688
E-mail: kinderjugendstuetzpunkt@web.de

Notrufnummern
Im Notfall die Nummer 112  wählen

Die Rettungsleitstelle erreichen Sie unter 036 71/99 00

BastelN-Gestalten-Basteln

im Herbst
Es sind alle interessierten Frauen und Mäd-

chen aus Göritz und der näheren Umgebung zu
meinem nächsten Bastelabend ganz herzlich

eingeladen. Es stehen diesmal zwei Termine zur Auswahl.

Thema: BBBBBasteln im Herbst * Türkränzeasteln im Herbst * Türkränzeasteln im Herbst * Türkränzeasteln im Herbst * Türkränzeasteln im Herbst * Türkränze
*Lichterkürbisse  *Motive aus*Lichterkürbisse  *Motive aus*Lichterkürbisse  *Motive aus*Lichterkürbisse  *Motive aus*Lichterkürbisse  *Motive aus
NaturmaterialienNaturmaterialienNaturmaterialienNaturmaterialienNaturmaterialien

Ort: Gemeindehaus GöritzGemeindehaus GöritzGemeindehaus GöritzGemeindehaus GöritzGemeindehaus Göritz
Datum: 16.09.2009  oder 25.09.200916.09.2009  oder 25.09.200916.09.2009  oder 25.09.200916.09.2009  oder 25.09.200916.09.2009  oder 25.09.2009
Uhrzeit: ab 19.00 Uhrab 19.00 Uhrab 19.00 Uhrab 19.00 Uhrab 19.00 Uhr

Die verschiedenen Bastelanregungen habe ich
im Schaufenster der Familie Jörg Fellenberg
ausgestellt.

Die verschiedenen Bastelsets habe ich mit allen Bastelmate-
rialien und Dekorationsartikeln reichhaltig zusammengestellt,
so dass mit Spaß und guter Laune sofort mit dem Basteln begon-
nen werden kann. Es sollte jeder noch eine Schere und wenn
vorhanden, eine Heißklebepistole mitbringen.

Für das leibliche Wohl ist wie immer
gesorgt.

Es lädt herzlich ein      Manuela Spörl
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Fr. 18.09. 13.30 Uhr, Schieferpark Lehesten – Schön-
wappenweg - Altvaterturm – Wanderung rund um Lehesten
über Kurfürstenstein, Brennersgrün…, ca. 8,5 km, leicht, Treff
PP Techn. Denkmal Schieferpark Lehesten oder PP Bhf. Saalfeld
(12.40 Uhr)  NaFü Herr Götze, Unkosten 3,50 €, Anm.
03671/357390

So 20.09. 9 Uhr Wanderungen im Bad Lobensteiner
Oberland, Treff Rezeption Median-Klinik Bad Lobenstein,
versch. Strecken, wöchentl. wechselnd, Wissenswertes zur
Heimatgeschichte, Tier- u.  Pflanzenwelt am Wegesrand u.v.a.,
je ca. 5-8 km, leicht, Dauer ca. 2,5-3,5 Std., NaFü Frau Triebel,
Unkosten 2,- €, Anm. bis Fr 20 Uhr  036643/22020 v

So. 20.09. 8.30 Uhr, Wanderung von Leutenberg nach
Saalfeld Ganztageswanderung über Hubertusklause, Rohrweg,
Staumauer Hohenwarte, Klinkhardtshöhe, Großkamsdorf,
Bernhardsgraben nach Saalfeld, Strecke schwer, 27 km, Treff
Bhf Leutenberg oder Bhf. Saalfeld  (8 Uhr)  NaFü Herr Götze,
Unkosten 3,50 €, Anm. 03671/357390 

Mo. 21.09. 13 Uhr wöchentliche Wanderungen Blanken-
stein und Umgebung - Wanderungen für die ganz
Familie an der ehemaligen innerdeutschen Grenze,
Treff Bhf., z.B. ins Höllental, Muschwitztal-Kießlinger Alm,
Krötenmühle, Bastei Blankenberg, je ca. 5-8 km, leicht, Dauer
ca. 2,5-3,5 Std., NaFü Frau Triebel, Unkosten 4,- €/ Erw., Ki
frei, MTZ 5 Erw., Anm. bis Mo 10 Uhr im Fremdenverkehrsamt
o. im Wan-derstützpunkt Blankenstein (Tel. 036642/ 296026
und 29533)

Mi. 23.09. 13 Uhr wöchentliche Wanderungen Leutenberg
und Umgebung – Kräuter-Wanderung am Schlossberg
für die ganz Familie, Treff Rathaus am Marktplatz, Unkosten
4,- €/ Erw., Ki frei ,Anm. und weitere Infos bis Mi 10 Uhr im
Fremdenverkehrsamt  036734/22262 o. 22207 o. unter 
036640/22605 

Mi. 23.09. 19 Uhr Vorträge rund um Heil- und
Würzkräuter, die wichtigsten Giftpflanzen Treff Kräuterstube
Remptendorf, Schleizer Str. 40, Dauer 2 Std., Unkosten 5,- €,
MTZ 5 Pers., Anmeldung bis 18 Uhr bei Nafü Frau Grote, 
036640/22605

Do. 24.09. 13.30 Uhr wöchentliche Wanderungen
Ziegenrück und Umgebung – Kräuter-Wanderung für
die ganz Familie, Treff Hotel am Schlossberg, Unkosten 4,-
€/ Erw., Ki frei NaFü Frau Grote ,Anm. und weitere Infos bis Do
10 Uhr im Fremdenverkehrsamt  036483/22649 o. unter 
036640/22605

So. 27.09. 9 Uhr Wanderungen im Bad Lobensteiner
Oberland, Treff Rezeption Median-Klinik Bad Lobenstein,
versch. Strecken, wöchentl. wechselnd, Wissenswertes zur
Heimatgeschichte, Tier- u.  Pflanzenwelt am Wegesrand u.v.a.,
je ca. 5-8 km, leicht, Dauer ca. 2,5-3,5 Std., NaFü Frau Triebel,
Unkosten 2,- €, Anm. bis Fr 20 Uhr  036643/22020 

Mo. 28.09. 13 Uhr wöchentliche Wanderungen Blan-
kenstein und Umgebung - Wanderungen für die ganz
Familie an der ehemaligen innerdeutschen Grenze,
Treff Bhf., z.B. ins Höllental, Muschwitztal-Kießlinger Alm,

Krötenmühle, Bastei Blankenberg, je ca. 5-8 km, leicht, Dauer
ca. 2,5-3,5 Std., NaFü Frau Triebel, Unkosten 4,- €/ Erw., Ki
frei, MTZ 5 Erw., Anm. bis Mo 10 Uhr im Fremdenverkehrsamt
o. im Wanderstützpunkt Blankenstein (Tel. 036642/ 296026
und 29533)

OKTOBER

So. 04.10. 10 Uhr, das Rittergut mit dem vielen Teichen
Wanderung im Plothener Teichgebiet über Altes Forsthaus,
Finkenmühle, Luftschiffweg, Strecke leicht, 13,5 km, Treff PP
am Rittergut Knau oder PP Bhf. Saalfeld  (9 Uhr)  NaFü Herr
Götze, Unkosten 3,50 €, Anm. 03671/357390

Do. 08.10. 19 Uhr Gift- und Heilpflanzen in Haus und
Garten, monatl. Vortrag  mit Pflanzen zum Anfassen von Nafü
Frau Triebel über Giftpflanzen, Erkennungsmerkmale, Ver-
wechslungsgefahren, Wirkungen u. Gegenmaßnahmen mit den
jeweils aktuell blühenden o. fruchtenden Pflanzen (Teil1), (Teil
2 am 15.10.); Naturlehrgarten Ranis, Dauer ca. 1,5-2 Std.,
Unkosten 5,-€ (incl. Script), Anm.  036643/22020

AKTUELLE TERMINE - SEPTEMBER

Do. 10.09. 10 Uhr Naturerlebnis-
Wanderung für die ganze Familie
allerlei Wissenswertes u. Spiele zur
Natur mit NaFü Frau Triebel; Treff
Rezeption Campingplatz Linken-
mühle, Dauer ca. 1,5 Std., Strecke ca.
1km, Unkosten 3 €/ P , MTZ 8 P. Anm.
Rezeption   036483/22548 o. 
036643/22020 

Do. 10.09. 13.00 Uhr wöchentliche
Wanderungen Ziegenrück und
Umgebung – zur Teufelskanzel, Treff
Hotel am Schlossberg, ca. 3 Std., ca. 8
km, Unkosten 4,- €/ Erw., Ki frei , MTZ

5 Erw., Anm. und weitere Infos bis Do 10 Uhr im
Fremdenverkehrsamt  036483/22649 o. unter  036640/
22020

Do. 10.09. 19 Uhr Gift- und Heilpflanzen in Haus und
Garten – giftige und essbare Wildfrüchte, mit Pflanzen
zum Anfassen von Nafü Frau Triebel, Erkennungsmerkmale,
Verwechslungsgefahren, Wirkungen u. Gegenmaßnahmen (Teil
1), (Teil 2 am 17.9.); Naturlehrgarten Ranis, Dauer 1,5-2 Std.,
Unkosten 5,-€ (incl. Script), Anm. bis Di 22 Uhr  036643/
22020

Fr. 11.09. 13.30 Uhr, Schieferpark Lehesten – Schön-
wappenweg - Altvaterturm – Wanderung rund um Lehesten
über Kurfürstenstein, Brennersgrün…, ca. 8,5 km, leicht, Treff
PP Techn. Denkmal Schieferpark Lehesten oder PP Bhf.
Saalfeld  (12.40 Uhr)  NaFü Frau Götze, Dauer ca. 2-3 Std.,
Unkosten 3,50 €, Anm. 03671/357390

Sa. 12.09.  9 Uhr Pilzwanderungen mit Pilzberater 1.
auf dem ersten Thüringer Pilzerlebnispfad in Gräfen-
warth, Treff PP am OE Gräfenwarth, 2. rund um Leuten-
berg , Dauer je ca. 3 Std., weitere Informationen unter 036643/
22020

So. 13.09. 9 Uhr Wanderungen im Bad Lobensteiner
Oberland, Treff Rezeption Median-Klinik Bad Lobenstein,
versch. Strecken, wöchentl. wechselnd, Wissenswertes zur
Heimatge-schichte, Tier- u.  Pflanzenwelt am Wegesrand u.v.a.,
je ca. 5-8 km, leicht, Dauer ca. 2,5-3,5 Std., NaFü Frau Triebel,
Unkosten 2,- €, Anm. bis Fr 20 Uhr  036643/22020 

So. 13.09.  10-18 Uhr Pilzausstellung mit Pilzberater im
Naturparkhaus Leutenberg

Mo. 14.09. 13 Uhr wöchentliche Wanderungen Blanken-
stein und Umgebung - Wanderungen für die ganz Familie an
der ehemaligen innerdeutschen Grenze, Treff Bhf., z.B. ins
Höllental, Muschwitztal-Kießlinger Alm, Krötenmühle, Bastei
Blankenberg, je ca. 5-8 km, leicht, Dauer ca. 2,5-3,5 Std., NaFü
Frau Triebel, Unkosten 4,- €/ Erw., Ki frei, MTZ 5 Erw., Anm.
bis Mo 10 Uhr im Fremdenverkehrsamt o. im Wanderstützpunkt
Blankenstein (Tel. 036642/ 296026 und 29533)

Mi. 16.09. 13 Uhr wöchentliche Wanderungen Leutenberg
und Umgebung – Kräuter-Wanderung am Schlossberg
für die ganz Familie, Treff Rathaus am Marktplatz, Unkosten
4,- €/ Erw., Ki frei, MTZ 5 Erw.,,Anm. und weitere Infos bis Mi
10 Uhr im Fremdenverkehrsamt (036734/22262 o. 22207 o.
unter  036640/22605 
Do. 17.09. 13 Uhr wöchentliche Wanderungen Ziegenrück
und Umgebung - Wanderungen für die ganz Familie
an der Saale, Treff Hotel am Schlossberg, z.B. Rund um
Ziegenrück, Auf die Hemmkoppe, über die Teufelskanzel,
Kräuterwanderungen u.a., ca. 5-8 km, 2,5-3 Std., Unkosten 4,-
€/ Erw., Ki frei, MTZ 5 Erw., Anm. bis Do 10 Uhr im Fremden-
verkehrsamt   036483/22649

Do. 17.09. 19 Uhr Gift- und Heilpflanzen in Haus und
Garten, monatl. Vortrag  mit Pflanzen zum Anfassen v. NaFü
Frau Grote über über Giftpflanzen, deren Inhaltsstoffe u.  Heil-
anwendungen mit den aktuell blühenden o. fruchtenden
Pflanzen (Teil2) (Teil 1 am 10.9.); Naturlehrgarten Ranis, Dauer
ca. 1,5-2 Std., Unkosten 5,-€ ,Anm.  036640/22605

Natur erleben mit den Naturführern
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berg eingeladen.
Dieser Einladung folgten wieder zahlreiche Mannschaften aus
Thüringen, Sachsen und Bayern, so dass wieder ein neuer
Rekord, nach Anzahl der Mannschaften erreicht wurde.
Es waren diesmal 33 Manschaften an den Start gegangen, statt
bisher 28!
Es musste sozusagen
der Freitag noch her-
halten, um alle An-
meldungen in Start-
plätze zu verwandeln.
Alle waren heiß auf den
Wanderpokal!!!
Für gute Verpflegung
und Betreuung der
Mannschaften war
wieder bestens ge-
sorgt worden.
Die Mannschaften
starteten nach der letz-
ten Platzierung vom
Vorjahr in umgekehrter Reihenfolge, also der Letzte aus dem
Turnier 2008 musste zuerst spielen, außer, es wurde mit einer
anderen Mannschaft der Startplatz getauscht.

Der erste Wettkampftag hatte es schon in sich gehabt.
Es startete die 2.Mannschaft des Hirschberger KV mit Lutz
Gürtler und Chris Wurziger um 17.00Uhr nach der Eröffnung
des Paarkampfturniers, und es machte richtig Spaß zuzusehen,
da fielen eltliche „8er“ und „9er“ in großer Zahl. Der Hirschberger
Lutz Gürtler erspielte 310 Volle und 122 Abr., machte 432 Holz,
das am Ende zusammen ein Spitzenergebnis von 888Holz
ergab, dass bis zum Ende des Turniers keiner schlagen konnte.
Dazu herzlichen Glückwünsch der Mannschaft, die den
Hirschberger Wanderpokal wieder nach Hirschberg holen
konnte.
Der Titelverteidiger, TSV 1890 Walterdorf II, versuchte natürlich
wieder besser zu sein, aber trotz guter Leistung von 872 Holz
gelang es ihnen diesmal nicht!
Aber der Neuling KSV Ranis 01, vertreten durch Thomas Apel
(427 Holz) und Norman Schmitz (456 Holz), konnten sich mit
883 Holz den 2.Platz für sich verbuchen.
Den 3.Platz holte sich ebenfalls eine neue Mannschaft aus dem
Bundesland Sachsen, der “KC Gut Holz Adorf” mit dem Sport-
freunden Dedlef Tippner mit 418 Holz und Steffen Eisner mit
Turnierbestleistung von 462 Holz. Machte zusammen glatte
880 Holz.
Das Hirschberger Paarkampfturnier hat sich in den letzten
sechs Jahren zu einem hochwertigen Turnier entwickelt, dafür
danken wir allen Mannschaften, die das Turnier so beliebt
gemacht haben.
Ich wünsche allen Mannschaften eine erfolgreiche Kegelsaison
und hoffe auf ein Wiedersehen im nächsten Jahr.

Mit sportlichen Gruß M.Teichmann
       Hirschberger Kegelverein e.V.

So. 11.10. 9 Uhr Wanderungen im Bad Lobensteiner
Oberland, Treff Rezeption Median-Klinik Bad Lobenstein,
versch. Strecken, wöchentl. wechselnd, Wissenswertes zur Hei-
matgeschichte, Tier- u.  Pflanzenwelt am Wegesrand u.v.a., je
ca. 5-8 km, leicht, Dauer ca. 2,5-3,5 Std., NaFü Frau Triebel,
Unkosten 2,- €, Anm. bis Fr 20 Uhr  036643/22020 

Abkürzungen:
Anm. = Anmeldung erforderlich Bhf. = Bahnhof
Erw. = pro Erwachsener Ki. = Kinder
MTZ = Mindestteilnehmer NaFü = Naturführer
P = Person PP. = Parkplatz
Treff = Treffpunkt
 =  Bahnan-/Abreise mögl.
 = besonders für Familien

Bei Krankheit des Naturführers oder zu geringer Teilnahme
können auch Veranstaltungen ausfallen.

Für Druckfehler und Richtigkeit der Angaben wird keine Haftung
übernommen, bitte erkundigen Sie sich vorher  beim jeweiligen
Naturführer.
Impressum und Fragen an: Alexandra Triebel, Thimmendorf
64, 07368 Remptendorf, Tel. 036643/22020,
mail: naturfuehrer@freenet.de

die Pokalsieger: Hirschberger KV II
links: Lutz Gürtler und rechts: Chris Wurziger

Feuerwehrverein hat einen neuen Vorstand
In der Mitgliederversammlung am 07.08.2009. haben die
Vereinsmitglieder nach ihrer aktuellen Satzung gewählt. Von
den anwesenden Mitgliedern wurde Lutz Gablenz zum ersten
Vorstand des Feuerwehrvereins gewählt.
Des weiteren gehören zum gewählten Vorstand

-Andreas Stauß (2.Vorstand)
- Jürgen Schmidt (1.Beisitzer)

Der Freundeskreis Sparnberger Kirche e.V.

lädt herzlich ein zum
 K O N Z E R T

 in der Kirche S p a r n b e r g
 am Sonntag, dem 20. September 2009, um 16.30 Uhr

 mit den Mitgliedern des Gewandhausorchesters Leipzig
- New Focus String Trio -

Henry Schneider/ Viola, Uwe Stahlbaum/Violoncello
Horst Baumann/ Violine

 Werke von Joseph Hayden, Johann Sebastian Bach,
 Franz Schubert, Antonin Dvoøák

Der Eintritt ist frei, Spenden sind willkommen

 Die Veranstaltung wird unterstützt von der
Kreissparkasse Saale-Orla

Vereinsnachrichten

Veranstaltungstipps in der Wisentahalle Schleiz
Neu im Vorverkauf

31.10.2009 Götterdämmerung
19.00 Uhr - Erich von Däniken

Frank Schöbel & Band
- Publikumsliebling Nr. 1

7. November 2009, 20.00 Uhr

Buddy in Concert - Die Rock´n´Roll Show
5. Dezember 2009, 20.00 Uhr

Karten sind erhältlich in den Geschäftstellen der Kreissparkasse
Saale-Orla oder Tel. 0180-1 830505

6. Hirschberger Paarkampfturnier 2009
im Kegeln

Am Wochenende, vom 21.-23.08.2009, hatte der Hirschberger
Kegelverein e.V. wieder zum 6.Paarkampfturnier nach Hirsch-
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musste er Sekunden vor dem Schlussgong den Ausgleich
hinnehmen, was bedeutete, dass die gegnerische Mannschaft
eine Runde weiter kam und schließlich den Turniersieg holte.
Dieses Missgeschick aber steckte Hannes weg und mit der
Bronzemedaille im Kumite –Einzel hielt er sich selber schadlos.
Bliebe noch Sina Weber in der Runde der Sieben aus Hirsch-
berg. Ausgerechnet in der ungeliebten Wettkampform Kata
machte Sina den Tag perfekt. Völlig überraschend, aber den-
noch verdient, errang sie die Goldmedaille und darf sich nun
Thüringer Landesmeister nennen.

H.W.S.

Kleine Abordnung zeigt mit beachtlichem
Erfolg großen Sport

Meuselwitz, so heißt seit Wochen das Trainingsziel beim Banzai-
Karate E.T. Hirschberg/Saale. Meuselwitz ist der Austragungsort
der Landesmeisterschaft Thüringer Schulen im Karatesport.
Jeder Karateka startet da zwar für seine Schule, dennoch ist und
bleibt diese Meisterschaft immer ein Spiegelbild für den Trai-
ningsstand in der laufenden Saison.
In diesem Jahr bestand die Hirschberger Delegation leider nur
aus sieben Wettkämpfern, aber Masse muss nicht mit Klasse
gleichzusetzen sein. Und sie schlugen sich wacker, die sieben
Karateka vom  Banzai-Team.
Simon Weber nahm gemeinsam mit seinem Trainings-
kameraden Joseph Lang im Kata den Bronzeplatz ein.
Nick Unglaub erreichte hier einen nicht erwarteten 5.
Platz.
Ebenfalls über sich hinaus wuchs Sandra Oertel. Im
Kumite holte sich die junge Kämpferin die Silber-
medaille.
Sein gewachsenes Potential zeigte Jason Themel sowohl im
Kata, als auch im Kumite (Allkat). Jeweils die Bronzemedaille
staubte Jason ab.
Schier verzweifeln wollte Hannes Bahner. Sein 7.Platz im Kata
lag unter seinen Erwartungen. Im Mannschaftskampf Kumite -
Team war er das Zünglein an der Waage. In Führung liegend

Eine Teilnahmebestätigung ist zur besseren Planung erfor-
derlich. Wir bitten unsere Mitglieder, ihre Teilnahme telefonisch
bis zum 20. September 09 mitzuteilen.

Ansprechpartner:
für Hirschberg:
Herr Hans Jürgen Gang Tel. 036644 21548
für Gefell:
Herr Rainer Roth Tel. 036649 82520
für Dobareuth:
Herr Hartmut Tondera Tel. 036649 82379
für Blintendorf und Göritz:
Herr Wilfried Bauer Tel. 036649 80245

I n f o r m a t i o n
für unsere Mitglieder des VdK des
Ortsverbandes Hirschberg - Gefell

Der Vorstand übermittelt allen Mitgliedern zu ihrem Geburtstag
oder anderen Jubiläen, die besten Glückwünsche und wünscht
viel Gesundheit und alles Gute für die Zukunft.

Am Dienstag, dem 22. September 2009, um 19.00 Uhr
findet unser Kräuterseminar im Gemeindehaus Doba-
reuth statt. Wir würden uns freuen, wenn alle unsere Mitglieder
an diesem Abend teilnehmen.
Bringen Sie auch ihre Partner, Verwandte und Freunde mit.

Frauensportgruppe – Göritz

-  Frauen gesucht die FIT sind
oder FIT werden möchten  -

Unter der Leitung von Frau Klostermann aus
Saalburg, treffen sich in der Turnhalle schon
seit mehreren Jahren Frauen aus Göritz und
Umgebung, um sich sportlich zu betätigen und fit zu bleiben.
Gesucht werden Frauen, die Lust haben sich dieser Gruppe an-
zuschließen um dann gemeinsam miteinander zu trainieren.
Angeboten werden die 10 anstehenden Kurse mit den Schwer-
punkten „Rücken, Bauch und Po“ durch die AOK Thüringen-
Sachsen.
Der erste Kurs findet am Mittwoch, dem 02.09.2009, von
19.30 – 20.30 Uhr in der Turnhalle Göritz statt.
Für Anmeldungen oder noch offene Fragen wenden Sie sich
bitte persönlich oder telefonisch an Frau Anita Franz in Göritz.
( Tel. 03 66 44/21 735)

Sozialverband VdK

Der Vorstand des Sozialverband VdK
OV Hirschberg-Gefell informiert

Die Sprechtage für unsere Mitglieder und Bürger finden wie
folgt statt:
An jedem Dienstag von 09.00 bis 12.00 und 13.00 bis 16.00 Uhr

- in Schleiz, Greizer Straße 40 A (Telefon 03663 434456)
- in Jena nach Vereinbarung (Telefon 03641 28890)

-Heidi Kant (Kassenwart)
- Gerhard Feig (2.Beisitzer)
-Martina Groh (Schriftführer)
- Karsten Spangenberg (3.Beisitzer)

Von den Vereinsmitgliedern wurden in der Mitgliederversamm-
lung folgende Kameraden berufen
-Leonhard Spindler (Vertreter der Alterskameraden)
-Ronald Groh (Vertreter der Jugendfeuerwehr)
-Franz Müller und Thomas Hain (Vertreter der Wehrführung)
Wichtige Aufgabe des Vereins ist die Förderung und Betreuung
der Jugendfeuerwehr, damit der Nachwuchs in der aktiven
Feuerwehr gewährleistet ist. Eine weitere Aufgabe ist die Arbeit
und Zusammenhalt der Alterskameradschaft, welche ihren
Dienst in der aktiven Wehr beendet haben, aber immer noch
sehr aktiv im Vereinsleben tätig sind.
Die Förderung der Öffentlichkeitsarbeit der Feuerwehr und die
kameradschaftliche Bindung unter den Feuerwehrangehörigen
sind einige wichtige Aufgaben des Feuerwehrvereins.
Wer mehr über unsere Feuerwehrarbeit wissen möchte, kann
uns am 19.09.09 zum “Tag der offenen Tür” in der Regelschule
besuchen oder sich beim Vorstand melden.

Lutz Gablenz/ 1.Vorstand
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marschierten zu den Fahrkartenschaltern, und Anni kaufte
neun Fahrkarten nach Hirschberg, denn wir hatten von Jumbo
bloß bis Plauen bezahlt bekommen. Der Schaltermann gab ihr
die Karten, und wir rannten schnell auf den Bahnsteig zurück,
denn der Zug, in den wir umsteigen mussten, fuhr gleich
weiter. Es war ein gemütliches Zügle, drei Waggons und eine
kleine niedliche Lokomotive. Wir fuhren durch eine Gegend,
die war wie Sommerfrische. Hügel, Berge, grüne Täler, eine
Ortschaft, die Mahlteuer, und  eine andere, die Tanna hieß, und
dann waren wir in Hirschberg. Es war abends sechs Uhr. Die
Sonne schien noch. Wir waren eingestaubt und schmutzig. Den
ganzen Tag über hatten wir die Abteilfenster offen,  hatten nun
den Ruß der Lokomotiven, den Staub der brandenburgischen
Heide, der Bitterfelder Brikettfabriken, der Stadt Leipzig und
der Crimmitschauer Textilfabriken im Gesicht. Aber wir waren
froh, dass alles so über Erwarten schön verlaufen war. Wir
hatten auf der Karte gesehen, dass Hirschberg direkt an der
Saale liegt, und als wir jetzt vom Bahnhof auf das Städtchen
hinunterschauten, da sahen wir die Saale, und sie war ein
Bächlein im Tal, etwa vier oder fünf Meter breit. Sie bildet hier
die Grenze zwischen Bayern und Thüringen. Auf der anderen
Seite der Saale war also die Bundesrepublik Westdeutschland.
Wir konnten vom Bahnhof aus hinüberschauen. Aber nun
muss ich erst etwas erzählen von Jumbo Zierke und unserer
Staatsgrenze, damit alles, was nun kommt, verständlich ist.
Jumbo hatte gesagt: „Es gibt eine Sperrzone. Wenn ich richtig
orientiert bin, dürft ihr da nicht hinein. Außer ihr habt eine
Genehmigung vom Minister des Innern. Wir sagten: „Meine
Güte! Hirschberg ist doch eine Stadt, in der viele Menschen
wohnen. Wo viele Mensachen wohnen, kann man auch hin.“
„Ja, wer dort wohnt, kann dort sein. Aber wer zu Besuch hin
will, der braucht eine Genehmigung.“ Wir sagten : „Ach was!“
„Doch“, sagte Jumbo, „ohne Genehmigung könnt ihr dort nicht
hinfahren. Ihr müsst zuerst auf die Kreispolizei und euch er-
kundigen.“ Das war uns zu umständlich. „’’Wenn sie uns nicht
hineinlassen, lassen sie uns nicht hinein. Die Saale ist ja nur ein
kurzes Ende unsere Staatsgrenze. Dann marschieren wir eben
an der Sperrzone entlang, bis zu dem Punkt, wo die Saale aus
der Sperrzone herauskommt. Das ist doch nicht so schlimm.“
Wir zeigten ihm auf unserer Wanderkarte die Gegend, und er
sah sie sich an und brummelte etwas, und dann war es gut. In
Plauen waren wir alle gespannt zum Fahrkartenschalter ge-
laufen, weil wir dachten, dass sie uns vielleicht keine Fahrkarten
nach Hirschberg verkauften. Aber der Schaltermann sagte
gar nichts. Unterwegs, als wir vor Hirschberg waren, so zwi-
schen Tanna und Hirschberg, da dachten wir, es würde jemand
kommen und sagen: „Ihren Passierschein bitte.“ Aber auch das
geschah nicht. Wir waren die einzigen Reisenden im Zug, die
bis Hirschberg fuhren. Niemand sonst wollte in diesen Winkel
der Welt. Und nun standen wir oben auf dem Bahnhof, schauten
hinunter, und die Saale floss etwa vierhundert Meter entfernt
zu unseren Füßen. Wir sahen eine grüne Wiese direkt am Rand
der Stadt und dicht an der Saale und beschlossen, dorthin zu
ziehen und unsere Zelte zu bauen. Wir marschierten los, gingen
durch das Städtchen und bewunderten die alten hübschen
Häuser und die Lederfabrik, eine riesig große Fabrik direkt
am Fluss. Dann fanden wir die Wiese, die wir uns oben vom
Bahnhof her ausgesucht hatten, legten unsere Rucksäcke ab
und holten die Zeltbahnen hervor. Anni und Martin liefen
zurück ins Städtchen, um noch schnell kurz vor Ladenschluss
Brot und Butter einzukaufen. Wir anderen aber begannen die
Zelte zu bauen. Zuerst kam ein Mütterchen und rettete zwei
Ziegen, die wir ein bisschen geneckt hatten, weil sie unsere
Rucksäcke anknabbern wollte. „Nee“, sagte sie, „so was. Was
macht ihr denn hier?“ Wir erklärten es ihr. „Dürft ihr denn
das?“ fragte sie. „Wem gehört die Wiese?“ fragten wir zurück.
„Aber dort ist doch die Grenze“, sagte das Mütterchen und
zeigte auf die Saale, die vor unseren Füßen entlang gluckerte.
Das wussten wir genauso gut wie das Mütterchen.

[Fortsetzung folgt]

Saalefahrt
1959 erschien im Kinderbucherverlag der DDR das Buch
„Saalefahrt“, verfasst von Kolma Maier-Puschi. Das Buch be-
schreibt eine Ferienreise einer Pionier- und FDJ-Gruppe entlang
der Saale. Ein Kapitel ist auch Hirschberg gewidmet:

„Plauen, der Bahnhof dort liegt hoch über der Stadt. Wir

Museumsnachrichten
Historischer Biergenuss – “Tag des offenen

Denkmals” am 13. September 2009

Am 13. September 2009 findet der diesjährige “Tag des
offenen Denkmals” statt, der unter dem Motto: „Historische
Orte des Genusses“ steht. Aus diesem Anlass öffnet der Verein
für Gerberei- und Stadtgeschichte Hirschberg (Saale) e.V. ein-
malig einen historischen Bierkeller aus dem 18. Jahrhundert.
Der sonst verschlossene Bierkeller befindet sich in der Bahnhof-
straße oberhalb der Hausnummer 17. Zwei Führungen, die
um 14.00 und um 15.30 Uhr beginnen, gewähren Einblicke
in die Hirschberger (Bier-)Geschichte. Diejenigen, die auf den
Geschmack gekommen sind, lädt ab 14.00 Uhr der nur wenige
Meter entfernte Pilspub in der Bahnhofstrasse 13 zur Einkehr
ein. Dieser diente einst auch zur Lagerung von Bier.
Das Museum für Gerberei- und Stadtgeschichte hat
am 13. September 2009 von 10.00 bis 17.00 Uhr
geöffnet. Auf dem Programm stehen die neue Sonderaus-
stellung zum 20. Jahrestag der Grenzöffnung, Filme und
Führungen. Das Museumscafé erwartet  mit selbstgebackenem
Kuchen und Kaffee seine Gäste.

Weitere Informationen finden Sie unter: www.museum-
hirschberg.de.

SCHULNACHRICHTEN

Festwoche zum 70jährigen Schuljubiläum
Bis zur Schulfestwoche und Festveranstaltung der Regelschule
Hirschberg dauert es nicht mehr lange. Deshalb möchten wir
unsere Gäste bitten, die Eintrittskarten für die Festveranstaltung
am 18.09.09 im Kulturhaus (nur angemeldete Teilnehmer!!!)
im Sekretariat der Regelschule gegen ein Entgelt von 5,00 € je
Karte abzuholen.
Die Festveranstaltung beginnt am 18.09.09 um 19.00 Uhr.
Einlass ist ab 18.00 Uhr.
Im Anschluss an die Festveranstaltung spielt die Disco Galaxis.
Der Faschingsverein und die Firma Geißer übernehmen die
Versorgung mit Getränken und Imbiss.
Wir wünschen schon jetzt all unseren Gästen einen vergnüg-
lichen Abend und gute Unterhaltung.

HERZLICHE   EINLADUNG
für alle Eltern der Regelschule Hirschberg

und Interessierte aus Grundschule und
Kindergarten zum Elternforum !!!

Thema: ERZIEHUNG  IST  BEZIEHUNG
Referentinnen: Gisela Külkens

Annegret Würzl
Zeit: 15.09.09    17.00 Uhr
Ort: Turnhalle Regelschule Hirschberg

Im 2.Teil der Veranstaltung besteht die Möglichkeit, mit den
Referentinnen, Elternsprechern und Lehrern in aufgelockerter
Atmosphäre ins Gespräch zu kommen.
Für Speisen und Getränke ist gesorgt!

Freundlichst              Ihre Elternsprecher
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Evangelisch - Lutherisches Pfarramt, Kirchberg 7, 07926 Gefell
(Tel.: 036649 82259; FAX: 794 685)
e-mail: Kirche.Gefell@t-online.de

Büro- und Sprechzeiten
Pfarramt Gefell: dienstags 9.00 - 11.00 Uhr
Pfarramt Hirschberg: 1. Donnerstag im Monat 17.15 - 18.00 Uhr

Gefell
Donnerstag, 10.9, 14.00 Uhr Frauenkreis

Kirchliche Nachrichten
September/Oktober
-Angaben ohne Garantie-

Wir gratulieren zum Geburtstag recht herz-

lich und wünschen allen Jubilaren weiter-

hin alles Gute.

in Hirschberg
Frau Anneliese Dittrich am 21.09. zum 74. Geburtstag
Herr Arno Müller am 22.09. zum 75. Geburtstag
Frau Christa Schramm am 22.09. zum 73. Geburtstag
Herr Gerhard Goller am 23.09. zum 77. Geburtstag
Frau Irene Köbrich am 24.09. zum 90. Geburtstag
Herr Kurt Weber am 24.09. zum 85. Geburtstag
Herr Heinz Vöck am 27.09. zum 81. Geburtstag
Herr Johannes Berger am 01.10. zum 82. Geburtstag
Frau Irmgard Klaus am 01.10. zum 78. Geburtstag
Herrn Klaus Schinkitz am 02.10. zum 71. Geburtstag
Frau Ida Pitrowsky am 03.10. zum 87. Geburtstag
Frau Lieselotte Podschun am 03.10. zum 76. Geburtstag
Frau Ursula Knörnschild am 10.10. zum 72. Geburtstag
Frau Irmgard Jakobi am 11.10. zum 94. Geburtstag
Frau Rita Thiele am 11.10. zum 74. Geburtstag
Frau Elli Söll am 12.10. zum 76. Geburtstag
Frau Ilse  Heßler am 13.10. zum 73. Geburtstag
Herr Dr. Bernhard Schnedermann   am 15.10.zum 73. Geb.

im Ortsteil Göritz
Frau Elfriede Richter am 16.09. zum 74. Geburtstag
Herr Günter Böckel am 21.09. zum 71. Geburtstag
Frau Charlotte Hofmann am 23.09. zum 81. Geburtstag
Herr Kurt Beutl am 01.10. zum 78. Geburtstag
Herr Helmut Hahn am 01.10. zum 79. Geburtstag

im Ortsteil  Lehesten
Frau Christel-Erika Lailach am 22.09. zum 73. Geburtstag

im Ortsteil Sparnberg
Herr Lothar Achtel am 23.09. zum 76. Geburtstag
Frau Margot Bähr am 01.10. zum 72. Geburtstag
Herr Achim Baumann am 06.10. zum 75. Geburtstag
Frau Käte Eckstein am 09.10. zum 82. Geburtstag

Frau Adelheid Lenk am 10.10. zum 86. Geburtstag
im Ortsteil Ullersreuth
Frau Irmgard Schmidt am 29.09. zum 75. Geburtstag

im Ortsteil Venzka
Frau Marianne Piotter am 12.10. zum 74. Geburtstag

J ubiläen in Hirschber g und den Ortsteilen
vom 16. September 09 bis 15. Oktober 09

Von Hasen, Enten, Hühnern
und weißen Hochzeitstauben

Was wäre das Hirschberger Wiesenfest ohne das Engagement
der zahlreichen Vereine, Gewerbetreibenden und Schulen?
Bestimmt nicht das Volksfest, welches hunderte Gäste immer
Ende August erleben dürfen!
So haben sich auch in diesem Jahr wieder zahlreiche Bürgerin-
nen und Bürger um schöne Stunden bemüht. Einen Teil dazu
beitragen wollte auch der Kleintierzüchterverein T 85 Hirschberg
e.V., der, wie schon in den letzten Jahren, auf dem Festgelände
ein Zelt stellte und darin nicht nur einen Einblick in die Arbeit
des Vereins ermöglichte, sondern auch eine beachtliche Tombola
vorbereitet hatte. Schon am Samstagnachmittag war das kleine
Zelt gut besucht und zahlreiche Kinderaugen leuchteten beim
Anblick der niedlichen Hasen, quirligen Tauben, Hühner und
Enten. Den Höhepunkt erreichte die Tombola am Sonntag als
endlich der Hauptgewinn – eine stattliche Gans – an Familie
Schuster aus Frössen verlost werden konnte. An dieser Stelle
möchte sich der Verein bei allen Sponsoren und Unterstützern
der Tombola auf das herzlichste bedanken, die durch viele
kleine Geschenke und Sachpreise diese erst ermöglicht hatten.
Ein ganz besonderes Highlight wird die Besucher im nächsten
Jahr erwarten, denn da werden einige, zum Teil handzahme
weiße Hochzeitstauben, in den blauen Hirschberger Himmel
fliegen.

Mit freundlichen Grüßen       i.A. Janine Uller

Bierkasten stapeln – Wettbewerb 2009
Der Fuck e.V. begrüßt Sie recht herzlich zu diesem Artikel.
Wegen der guten Resonanz vom vorigen Jahr veranstalte der
Hirchberger Verein für Freizeit und Club Kultur auch in diesem
Jahr wieder das  Bierkistenstapeln zum Hirschberger Wiesenfest.
Die Mitglieder hatten alle Hände voll zu tun, um dem Ansturm
der Kletterwilligen Herr zu werden.
Mit einer sehr guten Leistung glänzte auch wie im Vorjahr un-
ser “Hochstapler” André Fahl mit einem Stadtrekord von 34
Kisten. Auch
unser be-
liebter Bür-
germeis ter
R ü d i g e r
Wohl ver-
besserte sei-
nen persön-
lichen Re-
kord vom
Vorjahr um 5
Kisten auf
nunmehr 17
Kisten.
Den 2. Platz
belegte Mi-
chael Rieger
aus Mün-
chen mit 27
Kisten  und
den 3. Platz
Jürgen Bern-
hardt aus
Schwarzenbach/Saale  mit 26 Kisten.
Abschließend bedanken wir uns recht herzlich bei allen Aktiven
und dem super Publikum.
Vielleicht können wir euch auch auf einer unserer anderen
Veranstaltungen begrüßen.

Bis zum nächsten Jahr

der Fuck e.V. und deren Angehörige
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Kirchennachrichten des Kirchspiels Blankenberg
Schlossberg 8 • 07366 Blankenberg • Pfr. z. A. Tobias Rösler
pfarramt@kirchspiel-blankenberg.de
Tel./Fax: 036642-22418/-28045

- Anzeige -

Sonntag, 13. September
09.00 Uhr Blankenberg Gottesdienst
10.30 Uhr Sparnberg Gottesdienst
Sonntag, 20. September
09.00 Uhr Blankenberg Morgenandacht
10.30 Uhr Ullersreuth Gottesdienst
15.00 Uhr Pottiga Andacht zum Pottigaer Markt
16.30 Uhr Sparnberg Konzert mit dem New Focus String

Trio Leipzig
Sonntag, 27. September
09.00 Uhr Frössen Erntedankfestgottesdienst in Weiß

und Grün
10.30 Uhr Sparnberg Erntedankfestgottesdienst in Weiß

und Grün
Sonntag, 4. Oktober
09.00 Uhr Ullersreuth Erntedankfestgottesdienst in Weiß

und Grün

Christenlehre in Hirschberg:
jeden Mittwoch 15.45 - 16.30 Uhr Klassen 1-3

16.30 - 17.15 Uhr Klassen 4-6

Kirche und Turm näher zu besichtigen und einiges über die
Geschichte der Hirschberger Kirche zu erfahren.

Stefan Feig

Sonntag, 13.9., 10.00 Uhr Gottesdienst mit
Abendmahl

Donnerstag, 24.9.,14.00 Uhr Rentnerkreis
Sonntag, 27.9., 13.30 Uhr Gottesdienst zum Mi-

chaelisstift-Jahresfest
Donnerstag, 8.10., 14.00 Uhr Frauenkreis
Sonntag, 11.10., 10.00 Uhr Erntedankgottes-

dienst mit Goldener
Konfirmation

Sonntag, 25.10., 10.00 Uhr Kirmesgottesdienst
mit Taufe

Donnerstag, 29.10.,14.00 Uhr Rentnerkreis
Samstag, 31.10., 17.00 Uhr Orgelkonzert zum Re-

formationsfest
Hirschberg
Sonntag, 13.9., 17.00 Uhr Singspiel „Elisabeth“
Donnerstag, 17.9., 14.00 Uhr Rentnerkreis
Sonntag, 20.9., 10.00 Uhr Gottesdienst mit

Abendmahl
Sonntag, 4.10., 10.30 Uhr Familiengottesdienst

zum Erntedankfest
Donnerstag, 15.10., 14.00 Uhr Rentnerkreis
Sonntag, 18.10., 10.00 Uhr Gottesdienst

Seubtendorf
Sonntag, 6.9., 13.00 Uhr Gottesdienst
 Sonntag, 20.9., 13.00 Uhr Gottesdienst
Sonntag, 4.10., 09.00 Uhr Erntedankgottes-

dienst
Samstag, 17.10., 13.30 Uhr Gottesdienst mit

Taufe
Samstag, 24.10., 14.00 Uhr Gottesdienst mit

Taufe

Langgrün
Sonntag, 20.9., 08.30 Uhr Gottesdienst
Sonntag, 4.10., 13.00 Uhr Erntedankgottes-

dienst
Sonntag, 18.10., 09.00 Uhr Kirmesgottesdienst I
Montag, 19.10., 10.00 Uhr Kirmesgottesdienst II

Künsdorf
Sonntag, 13.9., 08.30 Uhr Gottesdienst
Sonntag, 27.9., 08.30 Uhr Erntedankgottesdienst
Sonntag, 11.10., 13.00 Uhr Erntedankgottesdienst
Sonntag, 25.10., 09.00 Uhr Kirmesgottesdienst I
Montag, 26.10., 09.30 Uhr Kirmesgottesdienst II

Blintendorf
Sonntag, 27.9., 10.00 Uhr Erntedankgottesdienst
Sonntag, 11.10., 08.30 Uhr Gottesdienst
Sonntag, 25.10., 13.00 Uhr Gottesdienst

 Kindermusical zum Denkmaltag am 13.9.
in der HirschbergerStadtkirche

Zum Denkmaltag am 13. September 09 ist die Junge Kantorei
aus Hummelshain unter Leitung des Triptiser Kantors Ronny
Schwalbe zu Gast in der Hirschberger Stadtkirche. Zur Auf-
führung gelangt das Musical „Elisabeth“ von Peter Jannsens.
Beginn ist 17.00 Uhr.
In verschiedenartigen Liedern und Kompositionen wird das
Leben der Heiligen Elisabeth von Thüringen dargestellt. Gleich-
zeitig kommen dabei die Gefühle und Gedanken der jungen
Elisabeth musikalisch zum Ausdruck. Begleitet wird die Junge
Kantorei von Ronny Schwalbe am Klavier und einem Oboist.
Eingeladen sind zu diesem unterhaltsamen und kurzweiligen
Programm nicht nur Gemeindglieder, sondern auch Eltern mit
Kindern und alle, die am Denkmaltag etwas besonderes erleben
möchten.
Der Eintritt ist frei, es wird um eine Spende zur Deckung der
Unkosten gebeten.
Sicherlich besteht nach der Aufführung auch die Möglichkeit,
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Anzeigenteil

10.30 Uhr Pottiga Erntedankfestgottesdienst in Weiß
und Grün

14.00 Uhr Blankenberg Erntedankfestgottesdienst in Weiß
und Grün mit Kindergottesdienst und
Kirchenkaffee

Sonntag, 11. Oktober
09.00 Uhr Sparnberg Gottesdienst mit Abendmahl
10.30 Uhr Blankenberg Gottesdienst mit Abendmahl

Konfirmanden: Freitag, 18. September, 17.30 Uhr in Frössen
Freitag, 2. Oktober, 17.30 Uhr in Ullersreuth

Gesprächskreis zur Bibel in Blankenberg am 9. Sep., 19.30 Uhr:
“Abraham, Isaak und …?”

Kirchenchöre: in Blankenberg freitags 19.00 Uhr
in Hirschberg montags 19.30 Uhr

Konzert in Sparnberg
Im vergangenen Jahr musste das Konzert mit dem New Focus
String Trio, Musikern des Gewandhausorchesters Leipzig, wegen
Schwammbefall und Notarbeiten in der Sparnberger Kirche lei-
der abgesagt werden. Auch in diesem Jahr gibt es Schwammpro-
bleme zu beklagen, aber diesmal wird das Konzert davon nicht
behindert, sondern findet statt. Und zur Freude der Kirchen-
gemeinde wieder als Benefizkonzert, Dank der Kreissparkasse
Saale-Orla. Es wird herzlich eingeladen und am Ausgang um
Spenden gebeten.
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